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BORNIT®-Easy-Pipe Primer

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

BORNIT®-Easy-Pipe Primer

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Von allen nicht genannten Verwendungen wird abgeraten.

Relevante identifizierte Verwendungen:
Verwendungsbereiche [SU]
SU 19: Bauwirtschaft

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

BORNIT-Werk Aschenborn GmbH
Produktionsleitung / Labor
Reichenbacher Stralle 117

08056 Zwickau

GERMANY

Telefon: 0375 2795 0

Telefax: 0375 2795 150

E-Mail: info@bornit.de

Webseite: www.bornit.de

E-Mail (fachkundige Person): sicherheitsdatenblatt@bornit.de
Labor: +49-375-2795-0 (Mo-Do. 07:00 Uhr-15:30 Uhr, Fr. 07:00 Uhr- 13:00 Uhr)

1.4. Notrufnummer
‘Giftinformationszentrum, 24h: +49-361-730730

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
entzundbare Flussigkeiten H225: Flussigkeit und Dampf leicht Auf der Basis von Prifdaten.
(Flam. Lig. 2) entzindbar.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungsmethode.
(Skin Irrit. 2)
Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Berechnungsmethode.
(Eye Irrit. 2) Augenreizung.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und Berechnungsmethode.
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Berechnungsmethode.
Eindringen in die Atemwege tddlich
sein.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich fur Berechnungsmethode.
(Aquatic Chronic 3) Wasserorganismen, mit langfristiger
Wirkung.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHSO08 GHSO07 GHSO02
Gesundheitsgefahr Ausrufezeichen Flamme

Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
n-Hexan; Propan-2-ol; Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 5% n-Hexan;
Titantetraisopropanolat

Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H225 | Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Gefahrenhinweise fiir Umweltgefahren
H412 |Schéd|ich flr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: keine

Sicherheitshinweise Pravention

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
P271 Nur im Freien oder in gut belUfteten Raumen verwenden.

Sicherheitshinweise Reaktion
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.
P331 KEIN Erbrechen herbeiftihren.

Sicherheitshinweise Lagerung
P403 + P233 |An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiahren.

2.3. Sonstige Gefahren

Andere schadliche Wirkungen:
Die Stoffe im Gemisch erflllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemaflt REACH, Anhang XIlII.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 67-63-0 Propan-2-ol 45 - < 85

EG-Nr.: 200-661-7 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Lig. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Gew-%

Index-Nr.: 603-117-00-0 @@ Gefahr

REACH-NTr.:

01-2119457558-25

EG-Nr.: 921-024-6 Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 5% |13 - = 23

REACH-Nr.: n-Hexan Gew-%

01-2119475514-35 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 2 (H225),

STOT SE 3 (H336), Skin Irrit. 2 (H315)

BDG<® Gefahr

CAS-Nr.: 546-68-9 Titantetraisopropanolat 0-=1,1
EG-Nr.: 208-909-6 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Eye Irrit. 2 (H319), Gew-%
REACH-Nr.: Flam. Lig. 2 (H225), STOT SE 3 (H336), Skin Irrit. 2 (H315)

01-2119967389-17 SDG® Gefahr

CAS-Nr.: 110-54-3 n-Hexan 0-<1
EG-Nr.: 203-777-6 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 2 (H225), Gew-%

Index-Nr.: 601-037-00-0 Repr. 2 (H361f***), STOT RE 2 (H373**), STOT SE 3 (H336),
Skin Irrit. 2 (H315)

@@@@ Gefahr

Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)
STOT RE 2; H373: C = 5%

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn moglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spulen, dann sofort
Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken:
KEIN Erbrechen herbeifihren. Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Nach Verschlucken den Mund
mit reichlich Wasser ausspulen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe
holen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausriistung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome kénnen auch erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb arztliche Uberwachung mindestens
bis 48 Stunden nach dem Unfall. , Atz-/Reizwirkung auf die Haut, Schwere Augensch&digung/-reizung,
Benommenheit, Schwindel Lungenentziindung (Pneumonie) Lungendédem
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4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel:
Léschpulver, Kohlendioxid (CO2), Wassersprihstrahl, Schaum

Ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Extrem entziindbares Aerosol. Bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentziindlicher Dampf/Luft-
Gemische maéglich.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

*! 5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Zum Schutz von Personen und zur Kilhlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wasserspruhstrahl
einsetzen. Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser
gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiur Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Personliche Schutzausriustung verwenden.Alle Zindquellen entfernen. Fur ausreichende Luftung sorgen.
Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

*| 6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

*| 6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung

Fur Rickhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemals Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Entsorgung: siehe Abschnitt 13
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.5. Zusatzliche Hinweise
Explosionsgefahr. Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht
einatmen. Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8).

BrandschutzmaBnahmen:
Nicht gegen offene Flamme oder andere Zindquelle sprihen. Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht
Temperaturen dber 50 °C/122 °F aussetzen. Dampfe kdnnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Mindeststandards flr SchutzmaBnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500
aufgefihrt. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen. Kontaminierte Kleidung ist sofort zu wechseln. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen,
schnupfen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Von Hitze, heillen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziundquellenarten fernhalten.
Nicht rauchen.
Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit: Oxidierende Stoffe
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 2B - Aerosolpackungen und Feuerzeuge
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Vor Sonnenbestrahlung schitzen.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

TRGS 900 (DE) Propan-2-ol @ 200 ppm (500 mg/m3)
CAS-Nr.: 67-63-0 3
EG-Nr.: 200-661-7 @ 400 ppm (1.000 mg/m?)
® DFG, Y
TRGS 900 (DE) n-Hexan @ 50 ppm (180 mg/m3)
CAS-Nr.: 110-54-3 3
EG-Nr.: 203-777-6 © 400 pgin (1440 imgfiir)
® DFG, EU, Y
IOELV (EU) n-Hexan @ 20 ppm (72 mg/m3)

CAS-Nr.: 110-54-3
EG-Nr.: 203-777-6
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8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland) ®@ Untersuchungsmaterial
@ Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung
TRGS 903 (DE) Propan-2-ol 25 mg/L @ Aceton
ab 01.11.2012 CAS-Nr.: 67-63-0 @ Blut
EG-Nr.: 200-661-7 - .
® Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) Propan-2-ol 25 mg/L @ Aceton
ab 01.11.2012 CAS-Nr.: 67-63-0 @ Urin
EG-Nr.: 200-661-7 - .
3 Expositionsende bzw. Schichtende
TRGS 903 (DE) n-Hexan 5 mg/L @ 2,5-Hexandion + 4,5-Dihydroxy-2-
CAS-Nr.: 110-54-3 hexanon, Nach Hydrolyse:
EG-Nr.: 203-777-6 @ Urin
(3 Expositionsende bzw. Schichtende

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Keine Daten verfligbar

*| 8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Es sind keine speziellen technischen SchutzmaRnahmen erforderlich.

8.2.2. Persodnliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen.
Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und
-menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen.
Geeignetes Material:Butylkautschuk 0,5 mm
Durchbruchszeit: : 240min
Hautschutzplan erstellen und beachten! EN ISO 374 min Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und
Quelleigenschaften des Materials sind zu berlcksichtigen.

Atemschutz:
Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen. Geeignetes Atemschutzgerat: Kombinationsfiltergerat
A-P2

Sonstige SchutzmafSnahmen:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

8.3. Zusatzliche Hinweise
Ausfihrliche Hinweise: siehe Technisches Merkblatt.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

*1 9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen
Aggregatzustand: Flissig
Geruch: Benzolartig.

Farbe: farblos
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Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt

Schmelzpunkt nicht bestimmt

Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedebeginn und Siedebereich 60 °C

Zersetzungstemperatur nicht bestimmt

Flammpunkt -30 °C

Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt

Zindtemperatur > 200 °C

Obere/untere Entzundbarkeits- oder |nicht bestimmt

Explosionsgrenzen

Dampfdruck 24,6 kPa @ bei Raumtemperatur

Dampfdichte nicht bestimmt

Dichte 0,77 g/cm?3

Relative Dichte nicht bestimmt

Schittdichte nicht bestimmt

Wasserldslichkeit nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt

Wasser

Viskositat, dynamisch 0,002 Pa* s 40 °C

Viskositat, kinematisch < 20 mm?/s 40 °C

Organische Losemittel 86 %

VOC 753,3 g/L

9.2. Sonstige Angaben

Bei bestimmungsgemaler Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemafRer Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Warmequellen fernhalten (z.B. heille Oberflachen), Funken und offenen Flammen. Dampfe kénnen
mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

10.5. Unvertragliche Materialien

Oxidierende Stoffe

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.

1272/2008

Propan-2-ol CAS-Nr.:

67-63-0 EG-Nr.:

200-661-7

LDs5g oral: 5.000 mg/kg (Ratte)

LD5g dermal: 12.800 mg/kg (Kaninchen)
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Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 5% n-Hexan EG-Nr..: 921-024-6
LD5q oral: >5.800 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal: >3.920 mg/kg (Kaninchen)
LCso Akute inhalative Toxizitat (Gas): >25,2 ppmV 4 h (Ratte)
n-Hexan CAS-Nr.: 110-54-3 EG-Nr.: 203-777-6
LD5g oral: 5.000 mg/kg (Maus)
LD5g dermal: 3.000 mg/kg (Kaninchen)
LCso Akute inhalative Toxizitat (Gas): 48.000 ppmV 4 h (Ratte)

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht Hautreizungen. Verursacht schwere Augenreizung.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenreizung.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren

Sonstige Angaben:
Bei bestimmungsgemafRer Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Propan-2-ol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7
ECs0: 7.550 mg/L 2d (Krebstiere, Daphnia magna, Neugeborenes)
LCs0: 4.200 mg/L 4d (Fisch)
LCs0: 9.640 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickkopfelritze))
ErCso: 101 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)
ECs0: 9.714 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Grofser Wasserfloh))
Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 5% n-Hexan EG-Nr.: 921-024-6
NOEC: 0,17 mg/L 21 d (Daphnia magna)
LOEC: 0,32 mg/L 21d (Daphnia magna)
n-Hexan CAS-Nr.: 110-54-3 EG-Nr.: 203-777-6
LCs0: 2,5 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas)

ECs0: 2,1 mg/L 2 d (Daphnia magna)
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Aquatische Toxizitat:
Kann in Gewassern langerfristig schadliche Wirkungen haben. Schadlich fir Wasserorganismen, mit
langfristiger Wirkung.

Zusatzliche 6kotoxikologische Informationen:

Es sind keine Daten fur die Mischung verfugbar.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Zusatzliche Angaben:

Es sind keine Daten fir die Mischung verflgbar.
12.3. Bioakkumulationspotenzial
Propan-2-ol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7

Log Kow: 0,05
n-Hexan CAS-Nr.: 110-54-3 EG-Nr.: 203-777-6

Log Kow: 3.9

Biokonzentrationsfaktor (BCF): 501,187

12.4. Mobilitat im Boden
Es sind keine Daten fir die Mischung verfligbar.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Propan-2-ol CAS-Nr.: 67-63-0 EG-Nr.: 200-661-7
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 5% n-Hexan EG-Nr.: 921-024-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Titantetraisopropanolat CAS-Nr.: 546-68-9 EG-Nr.: 208-909-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
n-Hexan CAS-Nr.: 110-54-3 EG-Nr.: 203-777-6
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Es sind keine Daten fir die Mischung verflgbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgung gemaB den behdérdlichen Vorschriften.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemafR EAK/AVV
Abfallschliissel Produkt
| 16 05 04 * |Geféhr|iche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern (einschlieBlich Halonen)
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefiuhrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1950 [uN 1950
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Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport (ADN)
14.2. OrdnungsgemafBe UN-Versandbezeichnung
DRUCKGASPACKUNGEN | DRUCKGASPACKUNGEN

14.3. Transportgefahrenklassen

‘ Keine Daten verfugbar

2.1
14.4. Verpackungsgruppe
nicht bestimmt |

14.5. Umweltgefahren

nicht bestimmt | Keine Daten verflgbar
14.6. Besondere VorsichtsmaBBnahmen fiir den Verwender
Sondervorschriften: Sondervorschriften:
190 327 344 625 190 327 344 625
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L
Freigestellte Mengen (EQ): Freigestellte Mengen (EQ):
EO EO
Klassifizierungscode: Klassifizierungscode:
5F 5F
Tunnelbeschrankungscode:
(D)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fur den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften
Verwendungsbeschrankungen:
Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen [Seveso-
llI-Richtlinie]: P3a ENTZUNDBARE AEROSOLE
15.1.2. Nationale Vorschriften
BN [DE] Nationale Vorschriften
Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)
entzindlich
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
2 - deutlich wassergefahrdend
Beschreibung:
schwach wassergefahrdend
Technische Regeln fir Gefahrstoffe
TRGS 500, TRGS 510
Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen
VOC-Gehalt (g/L), gebrauchsfertig: 753,3 g/L bzw. 98,24%

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verflgbar

15.3. Zusatzliche Angaben
Aerosolrichtlinie (75/324/EWG)
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

*| 16.1. Anderungshinweise

1.1. | Produktidentifikator

1.2. |Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
wird

1.3. | Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

1.4. | Notrufnummer

2.2. |Kennzeichnungselemente

2.3. |Sonstige Gefahren

3.2. | Gemische

4.2. | Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

5.3. |Hinweise fur die Brandbekampfung

6.2. | UmweltschutzmalBnahmen

6.3. | Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

7.2. |Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertraglichkeiten
7.3. | Spezifische Endanwendungen

8.1. | Zu Uberwachende Parameter

8.2. |Begrenzung und Uberwachung der Exposition

9.1. |Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
9.2. |Sonstige Angaben

10.3. | Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

11.1. | Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
11.2. | Angaben Uber sonstige Gefahren

12.1. | Toxizitat

12.2. | Persistenz und Abbaubarkeit

12.4. | Mobilitat im Boden

12.6. | Endokrinschadliche Eigenschaften

12.7. | Andere schadliche Wirkungen

13.1. | Verfahren der Abfallbehandlung

16.1. | Anderungshinweise

16.2. | Abklrzungen und Akronyme

16.3. | Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

16.6. | Schulungshinweise

16.7. | Zusatzliche Hinweise

*| 16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat flr Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstraRen

ADR Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der
StraRe

BCF Biokonzentrationsfaktor

CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DIN Deutsches Institut fir Normung / Deutsche Industrienorm

DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration

ECsq effektive Konzentration 50%

EN Europaische Norm

ES Exposure scenario

EWC Europaischer Abfallartenkatalog

IMO International Maritime Organization

LCso Letale (Tédliche) Konzentration 50%

LDsg Letale (Todliche) Dosis 50%

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)
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NFPA Nationale Brandschutzbehorde
NIOSH Nationales Institut fir Arbeits- und Gesundheitsschutz
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung

OEL Arbeitsplatzgrenzwert
OSHA Arbeits- und Gesudheitsschutzbehdrde
PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration
REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien

RID Gefahrgutvorschriften fir den Transport mit der Eisenbahn
SCL Specific concentration limit

SsuU Verwendungskategorie

TRGS Technische Regeln flur Gefahrstoffe

UN United Nations

VOC FlGchtige organische Verbindungen

ZNS zentrales Nervensystem

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaRi
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
entziindbare Flussigkeiten H225: Flussigkeit und Dampf leicht Auf der Basis von Prufdaten.
(Flam. Lig. 2) entzindbar.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungsmethode.
(Skin Irrit. 2)
Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Berechnungsmethode.
(Eye Irrit. 2) Augenreizung.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und Berechnungsmethode.
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Berechnungsmethode.
Eindringen in die Atemwege tddlich
sein.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich flr Berechnungsmethode.
(Aquatic Chronic 3) Wasserorganismen, mit langfristiger
Wirkung.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)
Gefahrenhinweise

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Technisches Merkblatt beachten.

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung. Die Informationen sollen IThnen Anhaltspunkte fur den sicheren Umgang mit dem
in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei der Lagerung, Verarbeitung, Transport und
Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit
anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen
wird, kdnnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrucklich etwas
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anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Ubertragen werden. Gebrauchsanweisung auf
dem Etikett beachten.

* Daten gegentber der Vorversion geandert.

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

